
am städt. Lion-Feuchtwanger-Gymnasium

E R F O L G D U R C H V I E L F A L T

Herzlich Willkommen
zum Elternabend der

5. Klassen



Information für die Eltern 
der zukünftigen 5. Klassen

E R F O L G D U R C H V I E L F A L T

Moderation:
Susanne Limbacher
Schulleiterin
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Was zeichnet uns aus?
Was ist uns wichtig?
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Vorbereitung auf das 
spätere Leben!

Grundlegende Werte:

• Leistungsbereitschaft
• Gemeinschaft
• Verantwortung

→ Gemeinsamer Bildungs-
und Erziehungsauftrag



Was sind unsere Stärken?

Interkulturelle Kompetenz
Integration und Inklusion
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Tutorenprogramm
Elternbeirat
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Allgemeine Informationen zur Schule

Ausbildungsrichtung: 
naturwissenschaftlich-technologisches 
Gymnasium

Schwerpunkte:
Physik, Chemie, Biologie
und Informatik (Pflichtfächer)
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Allgemeine Informationen zur Schule

Wichtig:

Zweite Ausbildungsrichtung 
beantragt!



Inhalte auf der Homepage

E R F O L G D U R C H V I E L F A L T

www.lion-feuchtwanger-gymnasium.de

Informationen zum Ablauf der Einschreibung gibt es 
dort ab Ende April.

Auf unserer Homepage finden 
Sie viele Informationen, u.a. 
diese Präsentation als PDF.
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Allgemeine Informationen zur Schule

Ausbildungsrichtung: 
naturwissenschaftlich-technologisches 
Gymnasium

1. Fremdsprache:   
Englisch ab Klasse 5
2. Fremdsprache: 
Französisch oder Latein ab Klasse 6
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Latein
Fokus: analytisches Denken, Aufbau und 
Struktur von Sprache und Texten,
logische Durchdringung von Texten

Passive Sprachbeherrschung
Geeignet für Schüler*innen, die… 
- gerne Rätsel lösen 
- das System Sprache und Grammatik 

im Allgemeinen verstehen wollen
- sich für das Altertum interessieren
- die Unterrichtssprache Deutsch bevorzugen
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Französisch
Fokus: Mündlichkeit
Sprechen im Unterricht von Anfang an 
(Unterrichtsgespräche, Dialoge, 
Bildbeschreibungen, Monologe etc.)
Aktive Sprachbeherrschung
Geeignet für Schüler*innen, die… 
- gerne französisch sprechen möchten
- bereit sind, die neue Sprache aktiv zu 

verwenden
- sich für die frz. Kultur interessieren
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2. Fremdsprache
Gemeinsamkeiten:
- Genauigkeit und Konzentration
- Grammatik und Wortschatz (vergleichbarer  

Umfang  
- beides komplexe, aber durchaus 

durchschaubare/ logisch aufgebaute 
Sprachsysteme

Fazit: Latein/ Französisch kann nicht als leichter 
oder schwerer beschrieben werden, sondern als 
ANDERS.
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Überblick über die Pädagogische 
Arbeit in der 5. Jahrgangsstufe

Pädagogische Betreuung: Frau Schmaus

Regelmäßige Treffen der Lehrerteams
→ optimaler Informationsaustausch
Im Klassenteam: Konzepte, Methoden und Projekte 
zur gemeinsamen und individuellen Förderung und 
Unterstützung der Schüler*innen

Schullandheimaufenthalt in der 5. Klasse inklusive 
gemeinsames Sozialtraining
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Arbeit in der Unterstufe
Elternarbeit:
 zwei Klassenelternabende in der 5. Klasse
 ein Klassenelternabend in der 6. Klasse
 Themenelternabende
 Möglichkeit zu Einzelgesprächen
 Elterninformation zu Mitarbeit und Verhalten

Unterstützung Schüler*innen:
Tutoren, Klassenrat, Trainingsraum und spezielle Trainings im 
Klassenverband (z.B. Trainings zur Klassengemeinschaft und 
Medienkompetenz)



Was unterscheidet uns von einem 
Staatlichen Gymnasium?

Skillunterricht
(5. und 8. Klasse)

Medienunterricht
(5. und 6. Klasse) 

Schwerpunkt: 
Individuelle Förderung und Beitrag zur 
Bildungsgerechtigkeit
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Stundenplanbeispiel 5. Klasse
FrDoMiDiMo

PUPUPUPUPU
1.Stunde

8.00 – 8.45

PUPUPUPUPU
2.Stunde

8.45 – 9.30

Pause
20 Minuten

PUPUPUPUPU
3.Stunde

9.50 – 10.35

PUPUPUPUPU
4.Stunde

10.35-11.20

Pause
20 Minuten

PUPUPUPUPU
5.Stunde

11.40 – 12.25

SkillPUMedienPU
6.Stunde

12.25 – 13.10

7.Stunde
13.10 – 13.55

Int E 
8.Stunde

13.55 – 14.40

Sport
9.Stunde

14.40 – 15.25

Sport
10.Stunde

15.25 – 16.10

27 Stunden 
Pflichtunterricht

1 Stunde 
Englisch-
intensivierung

2 zusätzliche 
Sportstunden
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Teilgebundener 
Ganztag

Tägliches Betreuungsangebot:
Mo – Do bis 16.10 Uhr und am 
Freitag bis 13.55 Uhr möglich

Wichtig: ein langer 
Pflichtnachmittag
Di oder Do für alle 
Schüler*innen
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Ganztagsangebot

Montag, Mittwoch, 
Dienstag/Donnerstag

8. – 10. Stunde

Freitag

6. Stunde: Schach / 
Betreuung

60 Minuten Lernzeit
Individuelle Pause

60 Minuten 
Projektarbeit

6. und 7. Stunde 
Bollywood

(= verbindlich gewählt für ein Jahr)
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Beispielstundenplan 5. Klasse
mit Ganztag

FrDoMiDiMo

PUPUPUPUPU
1.Stunde

8.00 – 8.45

…

GTASkillPUMedienPU
6.Stunde

12.25 – 13.10

GTA
7.Stunde

13.10 – 13.55

GTAGTAInt E GTA
8.Stunde

13.55 – 14.40

GTAGTASportGTA
9.Stunde

14.40 – 15.25

GTAGTASportGTA
10.Stunde

15.25 – 16.10
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„GTA-Gruppen“

Klasseneinteilung angelehnt
an Ganztagswahl

→ Förderung der Kinder in festen 
Gruppen möglich:
Einsatz von eigenen Fachlehrkräften im 
GTA-Bereich
Kleine Gruppen in der Lernzeit und bei 
den Projekten (Ziel: max.15 Kinder)
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Sport am LFG

3-fach Turnhalle + Außenanlagen mit 
Leichtathletikanlage und Kunstrasen

Unterstufe:
Bundesjugendspiele Jgst. 5 – 7 
Skilager Jgst. 7
Ballsporttage (Handball Jgst. 5 + 6, 
Basketball Jgst. 7)
Sponsorenlauf Jgst. 5 – 7
Schwimmunterricht Jgst. 5 – 7 
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Sport am LFG

Mittel- und Oberstufe
• Teamtage der Mittelstufe Jgst. 8 und 9 mit 

sportlichem Charakter (Kletterzentrum, 
Ruderregattastrecke, Hochseilgarten)

• Ballsporttage (Basketball Jgst. 8, 
Volleyball Jgst. 9 – 11)

• Wintersporttag Jgst. 10 und 11
• P-Seminar Alpenüberquerung
• Leistungsfach Sport in Q12 und Q 13 kommt 

immer zustande
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Schulmannschaften am LFG

Jugendtrainiert für Olympia:

- Basketball WK 2, 3 und 4 Jungen

- Leichtathletik WK 2, 3 und 4 Jungen 
und Mädchen

- Fußball WK 2, 3 und 4 Jungen
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Wahlkurse aus dem Bereich Sport

Badminton
Beachvolleyball
Basketball
Mountainbike
Laufen (Joggen)
Skifahren ab 8. Jgst.
Yoga
…
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Wahlkurse am LFG

Schach (Wahlkurs, Wettbewerbe)
Robotik (Wahlkurs, Wettbewerbe)
Tanzgruppe Bollywood
Theatergruppen
Schulsanitätsdienst
Bienen AG
Medienscouts
Green Team
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Musikangebot am LFG

Chor, Singing Popsongs für 5/6,
Orchester, Band, Junior Band
Gitarrenensemble auch für Anfänger

Unterricht in:
Geige, Klavier, Cello, 
Gesang, Gitarre, 
Schlagzeug, Saxofon, 
Klarinette
(Leihinstrumente möglich)



Neujahrskonzert / Solistenkonzert / 
Sommerkonzert

Konzerte am LFG



Musik Probenfahrten
verbindet jahrgangsübergreifend



Musik außerhalb des Unterrichts

Kooperation mit 
dem Bergson 
Kunstkraftwerk



Musik außerhalb des Unterrichts
Weitere Kooperationen:

 Trommelworkshops mit Profi-
Schlagzeuger Rudi Bauer Klasse 5/6

 Rhapsody in School  Klasse 7-13

 XRHub Bavaria - XR und VR Musik

 Musik zum Anfassen e.V. 
(Musikprojekt Münchner 
Klanggeschichten) Klasse 5/6



Bibliothek
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Fahrtenprogramm

5. Klassen: Schullandheim

7. Klassen: Wintersportlager

10. Klassen: Berlin-Fahrt

Oberstufe: Studienfahrt

Schüleraustausch für ausgewählte Schüler*innen der 8./9./10. 
Klassen mit Frankreich, Polen und Finnland 
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Das LFG ist 
Erasmus-Schule

• Schüler*innen können Erasmus finanziert an 
Schüleraustauschprogrammen teilnehmen

• Zukünftig sind neue Partnerschaften angedacht  
(z.B. Italien etc.)

• Ausgewählte Schüler*innen sollen die Möglichkeit 
haben 1-3 Monate (ab Klasse 10) über Erasmus 
eine Schule im europäischen Ausland zu besuchen

• Lehrkräfte nehmen an internationalen 
Fortbildungen teil und sind somit europäisch gut 
vernetzt



Medienbildung am LFG

Technische Ausstattung und das Fach Medienbildung

E R F O L G D U R C H V I E L F A L T
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Medien und Technik 
sicher und kreativ 

nutzen
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Medienbildung

• 5. und 6. Klasse: verpflichtend 
Medienbildung im 
Stundenplan – präventiv und 
ohne Noten. 

• Themen: Passwortsicherheit, 
KI, Social Media, 
Cybermobbing, etc.
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Technik

• Beginn 6. Klasse: alle 
Schüler*innen erhalten ein 
iPad als Leihgerät für 2 
Schuljahre

• Umgang und sinnvoller Einsatz 
soll geübt werden

• Kreativ Dinge ausprobieren
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Woanders

• Digitale Ausstattung teils nur in 
einzelnen Jahrgangsstufen 
oder in höheren 
Jahrgangsstufen

• Frage: Ab wann hat ihr Kind ein 
Handy? Ab 16?
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Einsatz der Geräte

• Hybride Formen im Unterricht: 
manchmal intensiv, manchmal
gar nicht, je nach Fach und 
Bedarf

• Ziel: Kompetenter und 
sinnvoller Umgang mit
digitalen Medien
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Danach?

• Ende Klasse 7: Möglichkeit, mit 
staatlicher Unterstützung ein 
eigenes Gerät anzuschaffen 
(Unterstützung von 350 €)

• Eigenanteil minimal ist bei den 
von uns empfohlenen Geräten
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Münchner Weg

• gleiche Bildungschancen für 
alle Kinder 

• Unser Konzept entstand früh 
(schon vor Corona), um 
digitalen Unterricht für alle zu 
ermöglichen

• Prävention statt Reaktion
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Unterstützung für Sie

• thematische Elternabende zu 
Themen wie KI oder Einsatz der 
Geräte im Unterricht

• In Zusammenarbeit mit der 
Münchner Polizei Elternabend 
zu Cyberkriminalität und 
Eigenschutz
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Bildung der Zukunft

• zeitgemäße Bildung: digital 
und analog

• Lernen des Umgangs mit KI -
keine Welt mehr ohne

• Prävention anstelle von strikten 
Verboten
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Robotik

• freiwillige AG ab Klasse 6/7
• Teilnahme am weltweiten 

Wettbewerb RobocupJunior
• Regelmäßig 1. und 2. Plätze in 

süddeutschen Vorentscheiden, 
Teilnahme an GermanOpen

• Planen, Bauen und 
Programmieren von Robotern



E R F O L G D U R C H V I E L F A L T

Förderangebote 
am LFG
• 5. Jahrgangsstufe: geteilte Deutschgruppen und 

Intensivierung in Englisch

• 6. Jahrgangsstufe: Intensivierung in Mathematik 
und in der 2. Fremdsprache (F/L)

• 8. und 10. Jahrgangsstufe: Intensivierung in 
Mathematik

Ausblick:
Individuelle Förderangebote in weiteren 
Kernfächern



Schüler*innen und Lerncoaching

Mögliche Themen:

• Lernorganisation und Zeitmanagement

• Optimierung der Lernumgebung

• individuelle Lernmethoden und Arbeitstechniken

• Prüfungsangst 

• Stressmanagement

• Konzentrationsprobleme

• Motivationsprobleme



Was ist Schüler*innen und 
Lerncoaching?
• ein Angebot für alle Jahrgänge 

• systemisch-orientierte 4-Augen Gespräche

• vertraulich

• meist 3-6 Sitzungen a 45 Minuten

Schüler*innencoaching ist Beratung, keine 
Nachhilfe!

Anmeldung durch Schüler*innen (Formblatt 
Sekretariat)



14 ausgebildete Lerncoaches

Frau Danes Frau Gurk

Frau Krengel Frau Panzirsch

Frau Lelic Frau Dr. Seidl

Frau Leißling Herr Strauß

Frau Müller Frau Simon

Frau Merz Herr Udvari

Frau Osendorfer Frau Zimmer



Resilienzcoaching

bei Frau Gurk

LRS-Coaching

bei Frau Tietz

Terminvereinbarung persönlich am 
Lehrkräftezimmer oder per Elternportal
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• 3 Schulpsycholog*innen
• Multiprofessionelles Team mit Kooperation 

mit dem Wichern-Zentrum 
(Sonderpädagogin) und dem MSD 
(insbesondere Autismus, Hören)

• Schulsozialarbeit
• Schulberatung
• Umsetzung des Stufenkonzepts der 

Inklusion (eine Inklusionsklasse pro 
Jahrgangsstufe)



Anti-Mobbing-Team

Leitung: 

Frau Vogel und Herr Strauß
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Grundsätzliches zur Einschreibung

Termin: Montag, der 11.05.2026

8:00 – 12:00 und 15:00 – 18:00 Uhr

einzureichen sind:
• Übertrittszeugnis im Original
• Anmeldebogen
• Geburtsurkunde
• ggf. Sorgerechtsbescheid
• Nachweis über erfolgte Masern-Schutzimpfung
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Kontaktmöglichkeit bei Fragen zur 
Einschreibung

einschreibung@lion-feuchtwanger-
gymnasium.de

Einschreibteam:
Angela Merz, Andrea Schmaus und 

Nadine Müller-Hindelang
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Grundsätzliches zur 
Einschreibung
• dort einschreiben, wo die Aufnahme 

gewünscht ist (→ Übertrittszeugnis im 
Original)

• Wir können maximal vier Eingangsklassen 
bilden.

• endgültige Aufnahme abhängig von 
Entfernung Wohnort/ Schule (Luftlinie)  

• kein Anspruch auf eine bestimmte 
Ausbildungsrichtung bzw. Sprachenfolge oder 
sonstiges spezifisch städtisches Angebot
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Übertrittsvoraussetzungen

• 4. Klasse staatlich anerkannte Grundschule: Notendurchschnitt 
Deutsch, Mathematik und Heimat- und Sachkunde mindestens 
2,33

• werden die Schnittvorgaben nicht erfüllt:

Probeunterricht

• von der 4. Klasse einer staatlich genehmigten Grundschule wie 
z.B. Montessori-Schule grundsätzlich Probeunterricht

• Übertritt Mittel- oder Realschule mit geeignetem Schnitt 
möglich (Voranmeldung am 11.05.2026)
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Probeunterricht

Schnitt 2,66 und schlechter oder Übertritt 
von einer staatlich genehmigten Schule 
(z.B. Montessori-Schule) an das 
Gymnasium 

→ Probeunterricht nötig

Genauere Informationen erhalten Sie ggf. 
bei der Einschreibung
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Probeunterricht

Termin: Dienstag, 19.05., Mittwoch, 20.05. und

Donnerstag, 21.05.2026

Inhalt: Deutsch und Mathematik schriftlich

und mündlich
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Eignungskriterien 
für das Gymnasium

• Begabung

• breites Interesse

• Leistungsbereitschaft

• Leistungsvermögen

• Fähigkeit, 
Kompetenzen 
aufzubauen

Was steht 
im 
Lehrplan?
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Eignungskriterien für 
das gymnasiale Kind

Was heißt das konkret?
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Fragen
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Vorankündigung:

Kennenlern-Nachmittag am 24.04.26 
14.00 – 17.00 Uhr
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Quellen der Bilder: www.pixabay.de
www.pexels.com

Vielen Dank für ihre 
Aufmerksamkeit


